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Betrifft: Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das Beihilfen­
verlängerungsgesetz geändert wird (Verlängerung der 
§§ 39a und 39b des Arbeitsmarktförderungsgesetzes) 

In der Beilage übermitteln wir Ihnen 25 Exemplare unserer Stel­

lungnahme zu obigem Gesetzentwurf. 

VEREINIGUNG OESTERREICHISCHER INDUSTRIELLER 

------------., 

Dr.Tritremmel 

Beilagen 
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Betrifft: Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das Beihil­
fenverlängerungsgesetz geändert wird (Verlängerung 
der §§ 39a und 39b des Arbeitsmarktförderunqsqesetzes) 

In den Erläuterungen zu obiger Novelle wird abermals auf positive 

Erfahrungen mit diesem "richtungsweisenden Modell" und "unver­

zichtbarem Bestandteil der betrieblichen rörderungspolitik" hin­

gewiesen. 

Bedauerlicherweise liegen aber trotz unserer Kritik anlässlich 

der letzten Stellungnahme wieder keine Unterlagen zur Beurteilung 

der Notwendigkeit derartiger Maßnahmen vor. 

Wir lehnen daher die beabsichtigte Novellierung des Beihilfenver­

längerungsgesetzes ab. Sollte entgegen unserer Stellungnahme eine 

Verlängerung vorgesehen werden, treten wir dafür ein, daß diese 

abermals nur für ein Jahr erfolgt. 

Wunschgemäß übermitteln wir 25 Exemplare dieser Stellungnahme dem 

Präsidium des Nationalrates. 

OESTERREICHISCHER INDUSTRIELLER 
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